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Leserbrief 
Ein offener Brief an die Nachbarn des 
katholischen Kindergartens in Hassel. 
 

Liebe Nachbarn des katholischen Kindergartens,  
in letzter Zeit wird viel über Toleranz, Respekt und 
Weltoffenheit, z. B. im Zusammenhang mit Flücht-
lingen, gesagt und gehört. Dabei sollte man meinen, 
dass dies auch vor der eigenen Haustür gilt. 

Ich bin eine Mama mit einem Kindergartenkind 
und einem Säugling. Mittlerweile fällt es mir wirk-
lich schwer mich nicht schikaniert zu fühlen. Immer 
mehr Eltern erzählen von Ordnungswidrigkeitsanzei-
gen eines einzelnen Anwohners der Luisenstraße. 
Das Bringen und Holen der Kinder dauert in der 
Regel zehn Minuten. Hauptzeiten sind früh und nach-
mittags jeweils ca. eine Stunde. In dieser Zeit werden 
Fotos von unseren geparkten Fahrzeugen gemacht, 
weil sie zu weit auf dem Gehweg oder in sonstiger 
Weise nicht richtig stehen würden. Wir sind Eltern 
mit kleinen Kindern und grundsätzlich schon darauf 
bedacht, dass z. B. Kinderwagen auf dem Gehweg an 
den Autos vorbei kommen. Ich bin verärgert, dass es 
rechtens sein soll, Fotos von fremden Fahrzeugen zu 
machen und diese an das Ordnungsamt zu schicken. 

Und sehr geehrtes Ordnungsamt, warum wird da-
rauf mit dem härtesten Mittel der Wahl, nämlich 
einem Verwarnungsgeld von 30 € reagiert, obwohl es 
doch beim Opportunitätsprinzip auch andere Mög-
lichkeiten gibt? Man könnte meinen, der Anwohner 
„schafft“ für Sie. Dabei fällt auf, dass nur Fahrzeuge 
am Kindergarten angezeigt werden, denn Fahrzeuge 
ober- und unterhalb des Kindergartens bleiben von 
der „Hetze“ verschont. 

Weiterhin muss es schon ziemlich viel Geduld 
hinterm Fenster mit sich bringen, um von den zehn 
Minuten stehenden Fahrzeugen ungesehen Fotos 

machen zu können. Des weiteren kommt es mir so 
vor, dass immer öfter Anwohnerfahrzeuge so auf der 
Straße vor dem Grundstück stehen, dass niemand 
anderes dort ein Fahrzeug parken kann ohne eine 
Ein-/ Ausfahrt zu blockieren. Auch da fällt es mir 
schwer, an keine Schikane zu glauben. 

Liebe Nachbarn des Kindergartens, warum? Wa-
rum jetzt? Sie wohnen doch nicht erst seit gestern 
dort und den Kindergarten gibt es auch schon länger. 
Mein Sohn besucht seit zwei Jahren die Einrichtung, 
aber diesen Konflikt gibt es erst seit ein paar Mona-
ten. 

Vielleicht ist es ja möglich, mal alle Parteien an 
einen runden Tisch zu setzen. Notfalls könnte viel-
leicht auch der Ortsrat für die Luisenstraße eine Park-
lösung finden, beispielsweise Parkbuchten oder ein-
seitiges Parken. 
Ich finde es schade und es macht mich traurig.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
Anja Heckel 

 
Tierquälerei durch wildernde Hunde 
 

HASSEL, 22.11.2015 .  In letzter Zeit finden Jäger 
mehrfach gerissenes Wild im Hassler Wald! „Ich 
denke,“ sagte Georg Klein gegenüber dem ‚Hasseler 
Blädche’, „dass noch kein Wolf bei uns im Wald zu 
finden ist, aber das ist eindeutig ein Riss von einem 
oder mehreren Hunden! Der Hundebesitzer muss das 
auf jeden Fall mitbekommen haben, da dieses geris-
sene Rehkitz ungefähr 15 m am Weg zum Horste-
brunnen oben gelegen hat und von hinten her bei 
lebendigem Leib aufgefressen wurde!“  

Das Landesjagdgesetz räumt die Möglichkeit ein, 
einen wildernden Hund, der sich außerhalb der Auf-
sicht seines Besitzers Wild verfolgt oder reißt, 
abzuschießen. Zwar müssten Hunde auf normalen 
Waldwegen nicht angeleint werden – aber sobald sie 
zwei Meter im Wald laufen, gelte Anleinpflicht. 

- wir / Foto: Georg Klein  

HEINRICH Immobilien
Dipl. BW (FH) Immobilienwirt Oskar Heinrich 
Alte Bahnhofstraße  2,  66386 St. Ingbert 

heinrich.my-next-home.de 
Tel. 06894/9557332 oder 0176/24097075 
Für vorgemerkte Kunden ständig gesucht: EFH, 
MFH, ETW, Grundstücke in allen Preisklassen! 



Red Boyz übergaben einen Scheck über 2.000 Euro 
 

HASSEL, 3.11.2015 .  Auch in diesem Jahr haben 
sich die Red Boyz an ihrem Stand auf dem Dorffest 
wieder mächtig ins Zeug gelegt, um ein Versprechen 
einzulösen. Es galt, die Spende von 1.800 € aus dem 
vergangenen Jahr in diesem Jahr noch zu toppen – 
und das gelang! Einen Scheck über 2.000 € konnte 
Sigrid Singer, die für den St. Ingberter Raum zustän-
dige Spendenbeauftragte, für die Elterninitiative krebs-
kranke Kinder e. V. in der „Alt Schmidd“ in St. Ing-
bert in Empfang nehmen. Die sieben Männer der Red 
Boyz haben wieder fleißig Spenden gesammelt, um 
am Hasseler Dorffest wieder eine ansprechende Tom-
bola bieten zu können. Alleine 120 Firmen, Gaststät-
ten und Geschäfte wurden angeschrieben, um die zu 
verlosenden Preise zusammen zu bekommen. Michael 
Löwe, Vorsitzender der Red Boyz ist mächtig stolz, 
einen Warenwert von rund 5.000 € in Form von Gut-
scheinen, Sach- und Geldspenden dadurch erzielt zu 
haben. 1.400 Lose konnten am Dorffest zu je 1 € ver-
kauft werden. Hinzu kommen noch die Einnahmen 
aus den Getränken bzw. dem Tischkickerturnier, das 
sich jedes Jahr großer Beliebtheit erfreut. Die Red 
Boyz haben sich unterdessen auch einen Einblick 
darüber verschafft, wohin die Spendengelder fließen 
und zeigten sich sehr erfreut, dass die Gelder so gut 
angelegt sind. Sie besuchten die Villa Kunterbunt in 

Homburg, eine Einrichtung, in der Eltern und Ge-
schwister erkrankter Kinder während deren Klinik-
aufenthalt wohnen können. Ebenso war die Kinder-
onkologie Ziel ihres Besuches. Sie machten sich ein 
Bild darüber, was noch an Anschaffungen ansteht. 
Sigrid Singer berichtete, dass es zusätzlich zur Villa 
Kunterbunt ein kliniknahes „Haus des Kindes und der 
Jugend“ geben soll, da die Villa Kunterbunt aus allen 
Nähten platze. Die Spendengelder fließen vorwie-
gend in die Jugendnachsorge. Jugendliche, die sich 
nach ihrer Therapie in der Nachsorge befinden, unter-
nehmen regelmäßig gemeinsame Dinge zusammen, 
wie z. B. ein Musical-Besuch in Stuttgart. Auch die 
Klink-Clowns werden für ihre wöchentlichen Vor-
stellungen auf der Kinderstation von den Spenden-
geldern bezahlt. Ein besonderes Bonbon boten die 
Red Boyz Sigrid Singer an. Sie wollen für die jungen 
Fußball-Fans eine Fahrt zu einem Heimspiel des FCK 
organisieren.  - uw / Foto: D. Wirth 

Jede Menge Gewinne konnten die Red Boyz am 
Dorffest an glückliche Gewinner aushändigen. 
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Feuerwehr .......................................................  112 
Polizei .............................................................  110 
Notarzt/Rettungsleitstelle ...........................  19222 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert ...........  06894/108-0 
Gift-Notruf .......................................  06841/19240 
Stadtwerke IGB (Bereitschaft) ....  06894/9552-400 
 

 
 

 

Den Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen für die Orte Hassel, Oberwürzbach und 
Rohrbach erreichen Sie unter der Rufnummer: 

06894/4010 

Augenarzt 
Sa./So., 5./6.12.: Gem.Prax. Dr. Weiner u. Koll. 
 Homburg, Talstraße 26 
  06841/5033 o. 0160-3053451 
Sa./So., 12./13.12.: Ali Dastbaz 
 Neunkirchen, Bliespromenade 7 
  06821/12727 
HNO-Arzt 
Sa./So., 5./6.12.: Hans Georg Guth 
 Bexbach, Aloys-Nesseler-Platz 10 
   06826/50191 
Sa./So., 12./13.12.: Dr. Michael Steuer, Blieskastel, 

Bliesgaustraße 6,  06842/3252 
Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine 
können ab sofort auch im Internet unter  
www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 
Sa./So., 5./6.12.: Magnus Blass 
 Kirkel, Kaiserstraße 93 
   06849/270
Kinderärztlicher Notfalldienst 
Notfallpraxen der Kinder- und Jugendärzte/innen 
samstags: Marienhausklinik Kohlhof 
   06821/363 2002 
sonntags: Kinderklinik Uni Homburg 
   06841/1633333 
und Marienhausklinik Kohlhof 
   06821/363 2002 
Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags 
um 12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 
Sa./So., 5./6.12.: Tierklinik Elversberg 
 Elversberg, Hüttenstraße 20 
   06821/179494 

Sa./So., 12./13.12.: Tierarzt Dr. Schuberth, Blies- 
 kastel, Straße des 13. Januars 19 
   06842/5605 
 
 

 
 
Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr 
und endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 
Sa.,  5.12.2015: Markt-Apotheke, 
 St. Ingbert, Rickertstraße 42 
   06894/4405 
So.,  6.12.2015: Saar-Apotheke im Kaufland 
 St. Ingbert, Grubenweg 7 
   06894/9900685 
Sa., 12.12.2015: Sebastian-Apotheke 
 Blieskastel, Bliesgaustraße 21 a 

Kurzfristige Änderungen bei den Notdiensten 
entnehmen Sie bitte der Tagespresse! 

   06842/51430 
So., 13.12.2015: Florian-Apotheke  
 Oberwürzbach, Hauptstraße 119 
   06894/966322 
 

 

 

Öffnungszeiten: 
dienstags und freitags jeweils von 9.00 – 12.00 Uhr 

  06894/51041 (Bernd Burger),  Fax 956511 
eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 

Sprechstunde des Ortsvorstehers M. Hauck: 
montags 17.00 bis 18.00 Uhr 

Sprechstunde Schiedsmann Torsten Towae: 
Nur nach Vereinbarung    0176/61678681 

Impressum: 
Verlag und Druck:  Dengmerter Heimatverlag, 
Sebastianstraße 46, 66386 St. Ingbert-Hassel, 

 06894/570719 (ab 14 Uhr) Fax 06894/570709, 
eMail  info@DHVwirth.de,  www.DHVwirth.de 
Redaktion:  Ute Wirth (V.i.S.d.P.) 
Auflage:  1.900 Exemplare 
alle 14 Tage in den ungeraden Wochen kostenlos 
an alle Haushalte 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos u. a. 
wird keine Gewähr übernommen. Gezeichnete Artikel 
geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion 
wieder. 
Für Preise und Satzfehler keine Haftung! Für Anzei-
genveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt An-
zeigenpreisliste Nr. 7 vom 1.1.2014. Bei Nichtliefe-
rung bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag. 

 Redaktionsschluss für 
die Ausgabe 350 
Mittwoch, 9.12.2015 
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Jehovas Zeugen 
Versammlung Blieskastel 

 

jeden Mittwoch in der ev. Begegnungsstätte 
ab 12.00 Uhr: Mittagstisch 60+ Info und Anmel-
dung: Pfarramt  (  5609) 
Speiseplan: 

  2.12.: Schweinshaxe mit bayrischem Kraut, 
Nachtisch 

  9.12.: Schweinefilet mit Nudeln und Gemüse, 
Nachtisch 

16.12.: Rahmschnitzel mit Spätzle und Salat, 
Nachtisch 

15.15 – 16.15 Uhr: Kids-Club mit Markus Trick für 
Kinder der 1. bis 3. Klasse 

16.30 – 17.30 Uhr: Youngstars Club mit Markus 
Trick für Kinder der 4. bis 6. Klasse 

jeden Donnerstag in der ev. Begegnungsstätte 
20.00 Uhr: Kirchenchorprobe 

jeden Freitag:  
ab 8.00 Uhr: Elternkaffee  

jeden Freitag in der Begegnungsstätte: 
15.15 – 16.00 Uhr:  Präparanden. Pfrin. E. Beck und 

Gemeindediakon W. Wagner  
16.15 – 17.15 Uhr:  Konfirmanden, Pfr. A. Beck 
18.30 – 21.30 Uhr:  EKO-Treff für Jugendliche ab 

14 Jahren mit M. Trick 
Sonntag,  6. Dezember 2015: 

10.00 Uhr: Gottesdienst, A. Beck 
Sonntag,  13. Dezember 2015: 

10.00 Uhr: Gottesdienst, E. Beck 
18.00 Uhr: ökumenische Spätschicht 

Montag,  14. Dezember 2015: 
14.30 Uhr: Seniorenkaffee i. d. Begegnungsstätte 
 

Mittwoch,  2. Dezember 2015: 
18.00 Uhr: Rorateamt 

Samstag,  5. Dezember 2015: 
17.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
17.20 Uhr: musikalische Einstimmung in den Ad-

ventssonntag 
17.30 Uhr: Vorabendmesse, Amt für Winfried 

Hafner, Peter und Erika Baur 
Sonntag,  6. Dezember 2015: 

18.00 Uhr: ökumenische Spätschicht 
Mittwoch,  9. Dezember 2015: 

18.00 Uhr: Rorateamt 
Samstag,  12. Dezember 2015: 

17.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
17.20 Uhr: musikalische Einstimmung in den 

Adventssonntag 

17.30 Uhr: Vorabendmesse, Amt f. d. Pfarrei 
Amt für Maria und Rudi Hornung, 
Norman Gros, Christina Maria Dörr 

Mittwoch,  16. Dezember 2015: 
18.00 Uhr: Rorateamt 

Zentrales Pfarrbüro in Rohrbach 
HASSEL / ROHRBACH .  Die Gemeindepastoral 
2015 sieht vor, dass die Pfarrbüros mit der Zusam-
menlegung der Pfarreien zentralisiert werden. Das 
heißt, dass das Pfarrbüro Hassel ab 1. Januar 2016 
nach Rohrbach verlegt wird. 

Der Umzug erfolgt jetzt im Dezember. Bitte be-
achten Sie, dass es deshalb in diesem Zeitraum schon 
zu verkürzten Öffnungszeiten kommen kann.  

Aktion Dreikönigsingen 2016 
Sternsinger müssen bestellt werden 
HASSEL, 3.1.2016 .  Die nächste Aktion Dreikönig-
singen findet am Sonntag, 3. Januar 2016 statt. Die 
Teilnehmerzahl der Kinder und Jugendlichen, die sich 
an der Sternsingeraktion beteiligen, ist in den letzten 
Jahren sehr stark zurückgegangen. Aus diesem Grund 
können sie nur bei denjenigen vorbeikommen, die 
einen Besuch der Sternsinger wünschen. 
Anmeldung im Pfarrbüro, Tel. 06894/51355 
 

Liebe Mädchen und liebe Jungen, 
die nächste Aktion Dreikönigssingen steht unter dem 
Motto: „Segen bringen, Segen sein. Respekt für Dich, 
für mich, für andere – in Bolivien und weltweit!“ 
wieder bevor. Jeder kann die Sternsingeraktion unter-
stützen. Anmeldungen werden von Daniel Osthof per 
Mail unter messdiener-hassel@online.de oder Michae-
la Osthof unter  06894/57592 angenommen.  
 

Königreichssaal Blieskastel-Bierbach, Pfalzstraße 16 
jeden Sonntag:  

10.00 – 11.45 Uhr: Biblischer Vortrag und Wacht-
turmstudium (in deutsch) 

13.00 – 14.45 Uhr: Biblischer Vortrag und Wacht-
turmstudium (in russisch) 

jeden Mittwoch:  
19.00 – 20.40 Uhr: Bibelstudium (in russisch) 

jeden Donnerstag:  
19.00 – 20.40 Uhr: Bibelstudium (in deutsch) 

 

Bald ist Weihnachten … 
Bald ist Weihnachten. Wenn Sie eine Weih- 

nachtsanzeige im „Hasseler Blädche“ schalten 
möchten, setzen Sie sich mit uns in Verbindung. 
Wir sind zu erreichen unter   06894/570719  
ab 14 Uhr oder unter eMail  info@dhvwirth.de. 
Senden Sie uns Ihren Anzeigenwunsch bis  
spätestens zum 7. Dezember zu. - wir - 

 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu 
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Teilnahme am HaFaZu 2016 melden 
HASSEL .  Am Fastnachtsdienstag, 9. Februar 2016 
startet in Hassel wieder der HaFaZu. Seid Ihr wieder 
dabei??? Egal ob Fußgruppe, Musikkapelle, mit oder 
ohne Motivwagen, die Arbeitgemeinschaft Hasseler 
Vereine freut sich über Eure Teilnahme! Bitte bis 
spätestens 18. Dezember anmelden. Bei der schrift-
lichen Anmeldung bitte unbedingt angeben: Grup-
pen-/Vereinsnamen, Kontaktperson und -anschrift so-
wie Tel.-Nr. und eMail-Adresse. Bei Teilnahme mit 
einer Fußgruppe Motto und wie viele Personen. 
Fußgruppen werden von der Arge mit Wurfmaterial 
versorgt. Bei der Teilnahme mit einem PKW / LKW 
sind 2 Personen zur Absicherung nötig.  
Die Wegstrecke ist die gleiche wie 2015. Alle Teil-
nehmer sind durch die Haftpflichtversicherung der 
ARGE versichert. 

Anmeldungen an die Ortsverwaltungsstelle Has-
sel:  eMail  ovsthassel@st-ingbert.de oder Fax 06894 / 
7 95 65 11. - wir - 

 

5.000 Brote für Hassel und die Welt 
 

HASSEL, 28.11.2015 .  „2015…. Das Backen geht 
weiter“ Unter diesem Motto stand am vergangenen 
Wochenende die Brotbackaktion in der Bäckerei Ru-
dolf Anstadt. Pfarrer Alexander Beck und die Konfir-
manden betätigten sich als Bäcker und stellten 80 
Brote her, die im Sonntagsgottesdienst zum Verkauf 
angeboten wurden. Der Erlös davon ging wieder an 
die Aktion „Brot für die Welt“ und unterstützt dort 
Projekte in Kolumbien, Bangladesch und Ghana. 

Den Jugendlichen soll bei dieser Aktion aufge-
zeigt werden, dass Brot Arbeit bedeutet. Tägliche 
Arbeit. Vom Ansetzen des Sauerteigs über das An-
rühren des Teiges, das Gären, Formen und Backen ist 
es ein langer Weg bis zum täglichen Brot. Oft wissen 
die Jugendlichen heute nicht mehr, wie viel hand-
werkliche Arbeit in Brot steckt – man kauft es eben 
im Supermarkt. Brot ist auch ein Teil des Abend-
mahls und steht dort für das Alltägliche und für die 
Arbeit  –  im Gegensatz zum Wein, der für das Be-
sondere und das Feiern steht. So war auch diese Brot-
Back-Aktion für die Jugendlichen nicht nur eine lehr-

reiche Erfahrung sondern brachte ihnen auch jede 
Menge Spaß. Und vielleicht hat ja einer von ihnen so 
viel Freude und Interesse gefunden, dass er mal 
Bäcker werden will. Rudolf Anstadt würde sich 
jedenfalls sehr freuen, denn das Bäckerhandwerk ist 
ein wirklich interessantes Arbeitsgebiet, und leider 
auf dem „absteigenden Ast“.  - uw / Foto: D. Wirth 

Es ist sehr schwer einen geliebten Menschen 
zu verlieren. 

Tröstend ist es aber zu wissen, 
dass viele Menschen 

Inge Müller 
geb. Kraus 

 

so viel Freundschaft, Liebe und 
Achtung entgegengebracht haben. 

Wir danken allen, die mit uns mitgefühlt und 
ihre Anteilnahme zum Ausdruck gebracht 
haben. 

Roland 
Sonja und Klaus mit Katja 

Hassel, im November 2015 
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Treffen der Heimatfreunde 
HASSEL, 4.12.2015 .  Der Heimat- und Verkehrs-
verein Hassel lädt zum nächsten Treffen der ge-
schichtsinteressierten Bürger ein. Dazu ist jeder am 
Freitag, 4. Dezember herzlich willkommen. Das Tref-
fen findet im Rathaus Hassel um 19.00 Uhr statt.  

Weitere Auskünfte erhalten Sie vom Vorsitzenden 
Dieter Wirth unter  570719 ab 18.30 Uhr oder 
info@dhvwirth.de. - wir - 

Angebote 
im Dezember 2015 

Aromaölmassage "Winterzauber" 
Lassen Sie sich verwöhnen mit den Düften von 
Vanille, Ylang Ylang und Bergamotte, ab 13 Euro 

Kräuterstempelmassage "Sternentraum" 
Entspannen Sie bei einer Mischung aus Frucht‐ und 
Kräuterstempeln, gefüllt mit Orange, Melisse, Ros‐
marin und Zimt, ab 30 Euro 

Alles auch als Gutschein erhältlich! 
 

 Infos und Anmeldung unter  06894/9662512
 Sefanie Kaufmann, Hassel, Lortzingstr. 12

 

 

Mit dem Skiclub Hassel geht’s in die Berge 

Heimat- und Verkehrs-
verein Hassel 

 

HASSEL, 12.2015 .  Der Skiclub Hassel ist am 
14. November mit dem traditionellen Hüttenabend 
auf der Schopphübelhütte zünftig in die neue Ski-
saison 2015/16 gestartet. Insgesamt stehen fünf Mehr-
tagesfahrten und eine Tagesfahrt auf dem Programm, 
bei denen auch Nichtmitglieder teilnehmen können. 

Der Vorstand hat im vergangenen Sommer eine 
umfangreiche Mitgliederbefragung durchgeführt, um 
die kommende Skisaison ganz nach den Wünschen 
der Mitglieder zu gestalten. Egal ob Familien, Allein-
reisende, Alpinskifahrer oder Langläufer, bei den ver-
schiedenen Fahrten ist wirklich für jeden Geschmack 
etwas dabei. 

Am ersten Dezemberwochenende geht’s nach 
Ischgl, einem Skigebiet der Superlative. Diese Fahrt 
ist mit flexibler Aufenthaltsdauer buchbar, ganz nach 
eigenem Wunsch zwischen 3 bis 5 Skitagen. Dass 
Ischgl auch abseits der Skipiste viel zu bieten hat, ist 
hinlänglich bekannt, der Après-Ski hat dort Kult-
status erreicht. 

Mittlerweile wieder eine feste Größe in der Ski-
saison ist die Silvesterfahrt, die dieses Jahr wieder ins 
schöne Pitztal führt. Mit dem Skigebiet Riffelsee und 
dem Pitztaler Gletscher stehen zwei schneesichere 
Skigebiete für alle Könnerstufen zur Verfügung. Neu 
im Programm ist die Wochenendfahrt am Zeugnis-
wochenende, die ab sofort sowohl für alleinreisende 
Kinder und Jugendliche, als auch für Familien und 
Erwachsene geeignet ist. Die Fahrt führt zum Ski-
Weltcup nach Garmisch-Partenkirchen. Dort kann 
man also neben dem Skifahren auch die internatio-
nalen Ski-Cracks live erleben. Diese Fahrt ist be-
sonders für absolute Ski-Anfänger und Wiederein-
steiger geeignet, da die vereinseigenen Ski- und 
Snowboardausbilder die Fahrt begleiten und Kurse in 
allen Könnerstufen durchführen.  
 

 

Werbung bringt Gewinn! Rufen Sie uns an: 
06894 /570719  

Während der Faschingsferien geht es eine ganze 
Woche auf die Dresdner Hütte ins Stubaital. Bei 
dieser Fahrt, wohnen die Teilnehmer auf einer kom-
fortablen Alpenvereinshütte mitten im Skigebiet. Am 
20. Februar wird wieder eine Tagesfahrt nach La 
Bresse stattfinden.  

Zum Abschluss der Saison geht es vom 6. bis 
9. März nach Tirol ins Skijuwel Wildschönau-Alp-
bachtal. Die Teilnehmer wohnen im komfortablen 
Hotel, die Talstation ist bequem zu Fuß erreichbar. 
Das Skigebiet mit insgesamt 150 Pistenkilometern 
bietet sowohl abwechslungsreiche Pisten, als auch 
viele urige Hütten mit Tiroler Gastfreundschaft. 

Ab sofort findet jeden Dienstag wieder die Ski-
gymnastik in der Schulturnhalle Grundschule am 
Eisenberg Hassel statt, Beginn ist um 20 Uhr. An der 
Skigymnastik wie auch den Fahrten können gerne 
auch Nichtmitglieder teilnehmen. 

Alle Details zu den verschiedenen Fahrten sind 
auf der Homepage www.skiclub-hassel.de unter Ter-
minen zu finden. Interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger wenden sich per Email an info@skiclub-hassel.de 
oder telefonisch beim 1. Vorsitzenden Sven Günge-
rich unter  0171-8783099. - SD - 



Reservisten sammelten für deutsche Kriegsgräber 
HASSEL .  In diesem 
Jahr hat die Reservisten-
kameradschaft Hassel 
insgesamt 4.580,74 Euro 
für den Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsor-
ge gesammelt. 12 Helfer 
der RK Hassel waren an 
Allerheiligen auf den St. 
Ingberter Friedhöfen im 
Einsatz. Private Spen-
den ergänzten die Fried-
hofssammlung. Seit 1994 
kamen so durch Haus- 

und Friedhofssammlungen der Hasseler Reservisten 
61.741,59 Euro für den VDK zusammen. Mit den 
Spenden werden im Ausland deutsche Kriegsgräber 
angelegt und gepflegt. Die RK Hassel dankt allen 
Spenderinnen und Spendern und auch allen Samm-
lern für ihren uneigennützigen Einsatz.- stj/Foto Wirth 

8 Nr. 349  -  Hasseler Blädche 

 
Kleinanzeigen 

Polnische Altenbetreuerin, deutschsprachig, zuver-
lässig und sehr selbständig, sucht ab Anfang Januar 
2016 wieder entsprechende Betreuerstelle im Raum 
St. Ingbert (bevorzugt Hassel/Rohrbach). 
Erste Kontaktaufnahme über Telefon 0171 5540 391 
 

 

 

Gesangverein 1881 Hassel e. V.
Musik – Gesang - Texte - Advent - Weihnachten 

 
am 6. Dezember 2015 um 17.00 Uhr 

in der alten Turnhalle 
 

Ausführende: 
 Imke Michaels,  Querflöte  
 Charlotte Stubenrauch,  Klavier 
  
 Marliese Hauck,  Alt 
 Hildegard Lück,  Sopran 
  Rudi Weber,  Tenor 
  
 Annedörte Brengel, 

Marliese Hauck  und 
 Hildegard Lück,  Rezitationen 
 
 Gesangverein 1881 Hassel e. V. 
 Leitung: Erwin Lück 

 

 

An alle Mitglieder und Freunde ergeht 
herzliche Einladung 
Der Eintritt ist frei. 
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